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Benedikt Duda ist Deutscher Meister

v. l. n. r.: Frederik Duda und Benedikt Duda mit dem Wanderpokal des Deutschen Tischtennisbundes. Foto: Heinz Duda

v. l. n. r.: Frederik Duda und Benedikt Duda mit dem Wanderpokal des Deutschen Tischtennisbundes. Foto: Heinz Duda

Im Finale der Nationalen Deutschen
Meisterschaften 2024 in Erfurt setz-
te sich der Bergneustädter Ben-
edikt Duda mit 4:1 Sätzen (11:9,
9:11, 11:9, 11:5, 11:6) gegen Stef-
fen Mengel vom Post SV Mühlhau-
sen durch. Das packende Finale,
das zum ersten Mal als TT-Finals,
dem größten Tischtennis-Event Eu-
ropas ausgetragen wurden, bot den
begeisterten Zuschauern Tischten-

nissport vom Feinsten. Für Benedikt
Duda ist es nach 2021 der zweite
Titel. Im Halbfinale schaltete Duda
mit 4:1 Ricardo Walther vom ASV
Grünwettersbach aus. Die Härte-
prüfung bestand der Bergneustäd-
ter im Viertelfinalmatch gegen den
Fuldaer Fan Bo Meng. Der sehr stark
aufspielende Meng lag bereits mit
3:1 Sätzen in Front, eher Duda die
Partie zum 4:3 drehen konnte.



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 05. Juli 2024 | Kw 27 | rundblick-bergneustadt.de/e-paper2

aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage

Bis zu 75% 

Stromkosten 

sparen



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 05. Juli 2024 | Kw 27 | Rautenberg Media 3

Neuer Befähigungskurs

Ferienfreizeit an der Aggertalsperre
Der Förderkreis für Kinder, Kunst
& Kultur in Bergneustadt e. V.
bietet in diesem Jahr für Kinder
und Jugendliche von 8 bis 13
Jahre eine Zeltfreizeit auf dem
Jugendzeltplatz an der Agger-
talsperre an. Von Montag, 5. Au-
gust, bis Freitag, 9. August, kön-
nen die Kinder unter anderem

bei Kanufahrten, beim Schwim-
men, bei einer Mitmachaktion
des Zirkus Orlando und gemein-
samen Singen am Lagerfeuer
neue Freunde finden und ihre
Ferien genießen. Geleitet wird
die Freizeit von den der Diplom-
Sozialpädagogin Meike Krämer-
Ansari. Die Freizeit findet in Ko-

operation mit dem Teenietrau-
erclub „Schwerelos“, der DLRG
Bergneustadt, dem Verein für so-
ziale Dienste und dem Zirkus Or-
lando statt.
Der Teilnehmerbeitrag pro Per-
son beläuft sich auf 100 Euro.
Für die Teilnahme ist das
Schwimmabzeichen Bronze er-

forderlich. Weitere Informatio-
nen und die Anmeldung bekom-
men Sie bei einem persönlichen
Besuch im Jugendtreff Bergneu-
stadt Innenstadt, Kölner Straße
262, 51702 Bergneustadt, per
E-Mail über info@jugendtreff-
bergneustadt.de und unter
01515 9821277.

Zeit, die wir uns für andere Men-
schen nehmen, ist Zeit, die uns
auch immer etwas schenkt, denn:
Jeder braucht jemanden. Irgend-Jeder braucht jemanden. Irgend-Jeder braucht jemanden. Irgend-Jeder braucht jemanden. Irgend-Jeder braucht jemanden. Irgend-
wann.wann.wann.wann.wann.
Und dafür brauchen wir, der Öku-
menische Hospizdienst Gum-
mersbach e. V., ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter. Am 24. August beginnt der
neue Befähigungskurs. In dem
Kurs beschäftigen wir uns mit den
existenziellen Krisensituationen
des Lebens und mit Sterben, Tod
und der damit verbundenen Trau-
er. Es werden vielfältige Informa-
tionen zu diesen Themen vermit-
telt.

Eine Teilnahme an unserem Be-
fähigungskurs verpflichtet nichtnichtnichtnichtnicht
zur ehrenamtlichen Mitarbeit.
Falls Sie mehr über den Kurs und
unsere Arbeit erfahren möchten,
rufen Sie uns gerne an.
Montag bis Freitag zu unseren
Bürozeiten: 9 bis 11 Uhr unter
der Nummer 02261-288503, au-

ßerhalb der Bürozeiten unter der
Nummer 02261-978339.
Ökumenischer Hospizdienst
Gummersbach e. V.
Reininghauser Straße 3, 51643
Gummersbach
Tel.: 02261-288503
E-Mail: info@hospiz-gm.de
Homepage: hospiz-gm.de

Anzeige

Mittelalterspectaculum Denklingen 2024
Das Mittelalterspectaculum
Denklingen kehrt 2024 vom 5.
bis 7. Juli, nach längerer Pause
zurück! Die historische Burg
Denklingen wird erneut zum
Schauplatz eines unvergessli-
chen Wochenendes voller mit-
telalterlicher Unterhaltung
und Tradition.
Etwa 40 Aussteller und Ritter-
lager werden ihre Waren prä-

sentieren und die Besucher in
das mittelalterliche Leben ein-
tauchen lassen. Von handgefer-
tigten Waren über traditionelle
Speisen und Getränke, Falk-
nern, Geschichtenerzählern bis
hin zu Musik, Tanz und Gauke-
ley - das Mittelalterspectacu-
lum Denklingen verspricht ein
Erlebnis für die ganze Familie.
Eine ganz besondere Atmosphä-

re wird die Feuershow am Sams-
tagabend bieten.
Erleben Sie hautnah, wie das
Mittelalter zum Leben erweckt
wird, und genießen Sie die ein-
zigartige Atmosphäre der Burg
Denklingen.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil
dieses magischen Spektakels
zu werden und die Vergangen-
heit in all ihrer Pracht wieder
aufleben zu lassen.
Wir freuen uns darauf, Sie vom
05.07. - 07.07.2024 willkommen
zu heißen!

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
Freitag 05.07. 15 - 22 Uhr
Samstag 06.07. 11 - 22 Uhr
Sonntag 07.07. 11 - 19 Uhr
Der Eintritt beträgt 8€ für das
ganze Wochenende!
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises mit
mindestens 60% GdB zahlen 7€.
Kinder unter Schwertmaß sind frei.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
VPZ Events
Andreas Tabor
Email:
tabor@vpz-veranstaltungen.de



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 05. Juli 2024 | Kw 27 | rundblick-bergneustadt.de/e-paper4

Expressionisten aus nächster Nähe

Fotos: Andrea PerthelFotos: Andrea PerthelFotos: Andrea PerthelFotos: Andrea PerthelFotos: Andrea Perthel

Der Förderkreis für Kinder, Kunst
und Kultur ludt die Klasse 9c der
Realschule Bergneustadt mit ih-
rer Kunstlehrerin Frau Kreidewolf
ins Museum Ludwig nach Köln ein.
Begleitet wurde die Gruppe von
Andrea Perthel, Leiterin der Kunst-
werkstatt.
Im Museum angekommen, erhiel-
ten die Schüler einen Einblick in

das Werk deutscher Expressionis-
ten wie Gabriele Münter, August
Macke, Franz Marc und Ernst Lud-
wig Kirchner, dies erfolgte inner-
halb einer einstündigen Führung.
Im Anschluss durften sie die Stadt
Köln erkunden und hatten Begeg-
nungen mit landestypisch kostü-
mierten Fußballfans.
Ina Kreidewolf
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Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024 im Kurpark
Nümbrecht ganz im Zeichen von Musik, Tanz, guter Laune und strahlenden Lichtern beim
Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024

Anzeige

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht

Am 13. Juli 2024 ist es endlich
wieder so weit: Kleine Stars, große
Ballone und ein buntes Höhenfeu-
erwerk bringen den Kurpark zum
Leuchten, sorgen für gute Stim-
mung und lassen die Festwiese
erstrahlen. Und alles bei freiem
Eintritt.
„Das Lichterfest im Kurpark ist seit
Jahrzehnten eine Traditionsveran-
staltung für Jung und Alt sowie für
Familien, Bürgerinnen, Bürger und
Gäste. Tausende Besucherinnen
und Besucher strömen Jahr für Jahr

am zweiten Wochenende im Juli in
den Kurpark. Das Lichterfest erfreut
sich nicht nur in Nümbrecht, son-
dern auch in der gesamten Region
größter Beliebtheit“, erklärt der Ge-
schäftsführer der Nümbrechter Tou-
ristinfo, Benjamin Häcke.
Auch in diesem Jahr startet das
bunte Programm für Jung und Alt
bereits ab 13.00 Uhr.
Die Gemeindewerke Nümbrecht so-
wie die DLRG Nümbrecht bieten
Spiel und Spaß für Groß und Klein
auf der Festwiese an. Softgetränke

werden in der Zeit von 13:00 bis
17:00 Uhr zu familienfreundlichen
Preisen angeboten.
Ab 17.00 Uhr sorgt das Jugendor-
chester des Musikvereins Hedding-
hausen für musikalische Unterhal-
tung. Nach dem Fassanstich lädt Bür-
germeister Hilko Redenius traditio-
nell zu einer Runde Freibier ein. An-
schließend werden die Gewinner-
innen und Gewinner der Tombola
gezogen. Als Hauptgewinn winkt eine
Ballonfahrt im GWN Ballon für
2 Personen. Die Lose für die Tombola

sind in der Touristinfo und im Ein-
zelhandel erhältlich.
Traditionsgemäß spielt die Band
„Hot Stuff“ ab 20.00 Uhr mit aktu-
ellen Chartbreakern, Schlagern,
kölschen Hits und Klassikern aus
40 Jahren Rock- und Popgeschich-
te den perfekten Soundtrack zum
Feiern und Tanzen. Während „Hot
Stuff“ zum Tanzen einlädt, berei-
ten sich die Ballonfahrerinnen und
-fahrer mit ihren Teams auf das
große Glühen ihrer Ballone vor.
Gegen 21.30 Uhr verzaubern uns
die riesigen Ballone wieder einmal
mit einer atemberaubenden Cho-
reographie zu bekannten Musik-
stücken.  Abgerundet wird der
Abend mit einem weiteren Erleb-
nis für Auge und Ohr: einem far-
benfrohen Höhenfeuerwerk.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Die Manufaktur bietet ein
abwechslungsreiches Speiseang-
beot und insbesondere unsere
kleinen Gäste und Naschkatzen
können sich über verschiedene
Süßwarenangebote wie Eis und
Crêpes freuen.
Der Eintritt ist wie immer frei!

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht
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Auf dem Weg zur Einrad-WM

Gesundheitscheck mit dem Fokus auf den Infektionsschutz

Lim Lilien Höser vom TuS Reichshof belegte den beachtlichen Platz 3.Lim Lilien Höser vom TuS Reichshof belegte den beachtlichen Platz 3.Lim Lilien Höser vom TuS Reichshof belegte den beachtlichen Platz 3.Lim Lilien Höser vom TuS Reichshof belegte den beachtlichen Platz 3.Lim Lilien Höser vom TuS Reichshof belegte den beachtlichen Platz 3.

Im bayerischen Illertissen fanden
vor kurzem die Deutschen Meis-
terschaften im Einrad-Rennen

turns/Süd-Tirol war es der aller-
erste Wettkampf für ihn in diesen
Disziplinen, aber die Ankunft am
Ziel ließ die Selbstzweifel verflie-
gen. Bei der Deutschen Meister-
schaft im Bayerischen Wald An-
fang Juni startete er in zwei Diszi-
plinen und erreichte Platz zwei
seiner Altersklasse.
Insgesamt waren die Wettkämpfe
eine motivierende Vorbereitung für
die Teilnahme an der WM im Juli
in Minnesota/USA. Gemeinsam
mit vier weiteren Sportlern aus
der Region werden sie als Team
Oberberg in Amerika an den Start
gehen.
Das Team dokumentiert die WM
in ihrem Blog: https://team-
oberberg.blog.
Sie können unsere Sportler unter-
stützen, indem sie sich über den
Link https://www.viele-schaffen-
mehr.de/projekte/einradwm an
der Crowdfunding-Aktion beteili-
gen. Ab einer Spende von 10 Euro
unterstützt die Volksbank mit wei-
teren 10 Euro pro Spender.

statt. 127 Athleten aus 27 Verei-
nen kämpften in zehn Disziplinen
um die Meistertitel.

Aus dem Oberbergischen gingen
Kim Lilien Höser und Thomas Hö-
ser vom Einradteam TuS Reichs-
hof an den Start. Kim startete in
den Disziplinen Coasting, Hoch-
und Weitsprung, Thomas im 100-
m Rennen, Slalom und ebenfalls
im Hoch- und Weitsprung.
Das besondere Augenmerk der
beiden Sportler aus Wiehl liegt
auf den Sprungdisziplinen. Im
Hochsprung verbesserte Kim mit
51 cm ihre persönliche Bestleis-
tung und erreichte damit den drit-
ten Platz in ihrer Altersklasse. Im
Weitsprung gelang Thomas mit
seiner neuen Sprungtechnik eine
persönliche Bestleistung.
Auch Kim konnte ihre persönliche
Bestleistung mit 2,10m um 10cm
verbessern und ist damit die dritt-
beste Einrad-Weitspringerin in
Deutschland geworden.
In den Wochen zuvor nahm Tho-
mas Höser schon an zwei Wett-
kämpfen in den Disziplinen Cross
Country, Uphill und Downhill in
der Kategorie Anfänger teil. In Na-

Oberbergischer Kreis. Kürzlich star-
teten die Aktionstage im Projekt „In-
fektionsschutz mit Peer to Peer in
oberbergischen Kitas“, diese wer-
den in neun oberbergischen Kinder-
tageseinrichtungen vom Gesund-
heitsamt durchgeführt.
„Die Aktionstage sind ein spieleri-
scher Gesundheitscheck mit dem
Fokus auf den Infektionsschutz, den
die Kinder aktiv in Form eines Park-
ours durchlaufen“, erklärt Kaija El-
vermann, Leiterin des Gesundheits-
amts im OBK. Der sogenannte Flur-
Parkour richtet sich an alle Vierjähri-
gen in teilnehmenden Kitas in Gum-
mersbach, Waldbröl und Radevorm-
wald und beinhaltet sechs Statio-
nen, an denen die Kinder anschlie-
ßend jeweils einen Stempel in ihrem
Stempelpass sammeln können. „Die
Kinder starten mit dem richtigen
Händewaschen. Das ist für sie ein
großer Spaß, wenn es für alle in die
Waschräume geht und die Hände
richtig schäumen. Anschließend dür-
fen alle Kinder die Sauberkeit ihrer
Hände selbst mit UV-Licht prüfen“,
so die Projektkoordinatorin Kübra
Bidil. Spielerisch wird zudem der all-

gemeine Entwicklungsstand durch
eine erfahrene Kinderärztin ge-
checkt. Dabei bewegen die Kinder
sich von Station zu Station durch
den eigens für die Aktionstage ent-
wickelten Parkour und sammeln
dabei Stempel. Begleitet werden die
Kinder von monsterhaften Maskott-
chen, die ihre eigenen Superkräfte
gegen krankmachende Erreger ha-
ben. Am Ende wird das Engagement
der Kinder mit der Verleihung eines
„Monsterdiploms“ belohnt. Die Kin-
der erhalten anschließend ihre eige-
ne Info-Tasche mit Materialien und
einem ärztlichen Empfehlungsschrei-
ben für die Eltern sowie ein Pixie-
Buch, einen Impfkalender und ein
Ausmalbild. Zudem werden mehr-
sprachige Hinweise für die Eltern der
teilnehmenden Vierjährigen auf ggf.
noch ausstehende STIKO-empfohle-
ne Impfungen gegeben. „Besonders
stolz sind die Vierjährigen aber, wenn
sie am Ende des Vormittags von uns
ein T-Shirt zum erfolgreichen Absol-
vieren des Parkours überreicht be-
kommen“, berichtet die Projektko-
ordinatorin. All das wird durch die
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

des Gesundheitsamtes aus den Fach-
bereichen: Kinder- und Jugendärztli-
chen Dienst, Infektionsschutz sowie
der Prävention. „Wir sind sehr froh,
dass wir durch das Ministerium des
Landes Nordrhein-Westfalen für Ar-
beit, Gesundheit und Soziales geför-
dert werden und das Landeszentrum
Gesundheit NRW uns fachlich bei
der Projektentwicklung und Durch-
führung berät und begleitet. So ist
es möglich geworden, dass das Ge-
sundheitsamt des Oberbergischen
Kreises als erster Landkreis in NRW
mit einem kindgerechten Präventi-
ons-Projekt zur Infektionshygiene in
Kitas starten konnte.
„Die Zusammenarbeit mit den teil-
nehmenden Kitas ist toll und wir
würden uns sehr freuen, zukünftig
mehr Einrichtungen ein solches An-
gebot machen zu können“, erklärt
Kaija Elvermann.
Abgerundet wird der Projekttag mit
Materialien von „Hygienetipps-Fuer-
Kids.de“, einer Initiative des Insti-
tuts für Hygiene und Öffentliche Ge-
sundheit am Universitätsklinikum
Bonn. „Nach Einverständnis der El-
tern werden die Ergebnisse in ano-

nymisierter Form ausgewertet. Ab
2025 erfolgt ein Monitoring durch
die Schuleingangsuntersuchungen
der dann fünfjährigen Vorschulkin-
der“, erklärt Natalia Jörg, Leiterin
des Kinder- und Jugendärztlichen
Dienst. „Das Projekt richtet sich
übrigens nicht nur an die Kinder,
sondern auch die Einrichtungen wer-
den in ihrer Resilienz gegenüber
Keimen gestärkt, indem wir im Vor-
feld jeweils Multiplikatoren als so-
genannte Peers im Infektionsschutz
geschult haben. Unsere Projektko-
ordinatorin pflegt fortlaufend einen
engen Kontakt zu den Peers, sodass
wir auch gezielt auf besondere Be-
darfslagen mit weiteren Informatio-
nen reagieren können. Es wird inte-
ressant, diese Entwicklung im län-
geren Zeitverlauf in den Infektions-
zahlen zu beobachten“, ergänzt Kaija
Elvermann, Leiterin des Gesund-
heitsamts im OBK. Die Erfahrungen
der letzten Jahrzehnte zeigen je-
doch, dass Veränderungen in der Prä-
vention und konkret im Infektions-
schutz erst mit zeitlichem Verzug
messbar werden und Ausdauer er-
fordern.



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 05. Juli 2024 | Kw 27 | Rautenberg Media 7

Auf Achse!
Der Techniktag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Am Sonntag, den 21. Juli 2024
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar zur Veranstaltung „Auf
Achse!“ ein. Zwischen 10 und
18 Uhr ist an diesem Techniktag
die Steinbruchbahn in Aktion.
Rund um die 800 Meter lange
Strecke dreht sich vieles um die
frühere harte Arbeit in den bergi-
schen Steinbrüchen. Dazu gehö-
ren Vorführungen des histori-
schen Baggers und des Stein-
brechers. Eine schweißtreiben-
de Arbeit, die die Mitglieder des
Treckerclubs Müllenbach, am
Steinbrecher präsentieren. Erst-
malig im Einsatz ist dabei auch
das museumseigene Transport-
fahrzeug „Robuster“, das zeigt
wie früher Steine verladen wur-
den. Nach 55 Jahren Stillstand
brachten die Mitglieder des Mu-
seumsfördervereins das Gerät
wieder ans Laufen.
Am Techniktag ist das histori-
sche Sägegatter in Betrieb und
mit einer Pferdestärke wird der
Göpel an der Scheune Denklin-
gen mehrmals täglich in Bewe-
gung gesetzt.

Zahlreiche Traktorenfreunde aus
dem Bergischen Land stellen ihre
historischen Fahrzeuge aus und
zeigen wie früher damit gearbei-
tet wurde. Ein besonderes Augen-
merk liegt in diesem Jahr auf den
Kleintraktoren der Marke Holder
und dem Einsatz von Unimogs.
Vorführungen mit diesen Maschi-
nen zeigen, wie vielfältig diese
Fahrzeuge früher in der Land- und
Forstwirtschaft eingesetzt wur-
den. Sammler zeigen ihre Statio-
när-Motoren in Betrieb und ein
besonderes Highlight ist die Vor-
führung im Metallgießen.
Weiterhin gibt es besondere Hand-
werksvorführungen und Aktionen
sowie ein buntes Familienpro-
gram mit Bastel- und Mitmach-
angeboten für Kinder. Zahlreiche
Infostände befreundeter Industrie-
und Technikmuseen laden zum
Mitmachen und Entdecken ein.
Aus dem Siegerland macht sich
die Ford-Model-A Interessenge-
meinschaft auf den Weg nach Lind-
lar und zeigt hier den Beginn der
Automobilität. Die Veranstaltung
findet in Kooperation mit dem

Museumsförderverein und dem
Treckerclub Müllenbach statt.
Auf Auf Auf Auf Auf Achse! - der Achse! - der Achse! - der Achse! - der Achse! - der TTTTTechniktag imechniktag imechniktag imechniktag imechniktag im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar

Anzeige

Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,
www.freilichtmuseum-Lindlar.lvr.de

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Erstes Kulturkantinen-Quiz in Eckenhagen

Am 19. Juli kann jeder beim Kantinenquiz mitmachen.Am 19. Juli kann jeder beim Kantinenquiz mitmachen.Am 19. Juli kann jeder beim Kantinenquiz mitmachen.Am 19. Juli kann jeder beim Kantinenquiz mitmachen.Am 19. Juli kann jeder beim Kantinenquiz mitmachen.

Seid dabei, wenn wir am 19. Juli
eure Gehirnzellen glühen lassen!
Meldet euch jetzt an für unser
spannendes Kantinenquiz und

taucht ein in eine Welt voller kniff-
liger Fragen, geselligem
Miteinander und natürlich jeder
Menge Spaß. Egal, ob ihr ein Quiz-

Profi seid oder einfach nur Lust
habt, euer Wissen zu testen - die-
ses Event ist für alle!
Wir stellen Getränke zu kosten-

günstigen Preisen bereit, damit
ihr euch während des Kantinen-
quiz entspannt zurücklehnen
könnt. Snacks könnt ihr entweder
selbst mitbringen oder euch be-
quem vor Ort eine Pizza bestel-
len. Die Startgebühr pro Person
beträgt 5 Euro und die Deadline
der Anmeldung ist der 14.14.14.14.14. Juli. Juli. Juli. Juli. Juli.
Anmeldung über die Website der
Kulturkantine.
www.kulturkantine-oberberg.de
Unter Veranstaltungen 2024
kommt ihr zur Anmeldung.
Sichert euch euren Platz und
macht euch bereit für einen Abend
voller Fragen und Unterhaltung.
Bis bald beim Kantinenquiz! Ein-
lass aufs Kantinengelände: 18
Uhr.
Beginn des Quiz: 19 Uhr.
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Wer macht denn so was?

Schützenfest in Wildberg
Einigkeit Wildberg lädt ein

Am Samstag, 27. Juli, findet in
diesem Jahr das Wildberger
Schützenfest statt.
Um 16 Uhr beginnt der Kampf um
die Königswürde beim Vogel-
schießen am Wildberger Schieß-
stand „In der Freiheit“ abermals
unter musikalischer Begleitung
des Musikzuges Bergerhof. Die
Besucher können sich in diesem
Jahr wieder auf einen spannen-
den Wettkampf freuen. Es gilt ei-
nen würdigen Nachfolger für den
letztjährigen Schützenkönig Ian
Messinger zu finden.
Der Schützenverein hat auch in
diesem Jahr diverse Verschöne-
rungsarbeiten an der Schießan-

lage vorgenommen. Alle Besu-
cher haben einen guten Blick auf
die Vogelstange und kurze Wege,
um an kühle Getränke zu kom-
men.
Nachdem der hölzerne Aar erlegt
wurde, geht es mit dem neuen
Schützenkönig in die benachbar-
te Glück-Auf-Halle. Ab 19 Uhr be-
ginnt dort der Einmarsch und die
Begrüßung der Gastvereine. Die
Krönung des neuen Schützenkö-
nigs erfolgt um 20 Uhr. Im An-
schluss daran beginnt dann die
große Schützenfestparty. Als Ga-
rant für Superstimmung legt, wie
im letzten Jahr, DJ Maik auf. Der
Eintritt ist frei.

Freiwillig und arbeiten? Ja, das
gibt es, und gar nicht so selten!
Das Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
hat die Möglichkeit geschaffen,
bei der man sich im Alter ab 16
Jahren außerhalb von Beruf und
Schule für das Allgemeinwohl zu
engagieren kann - im sozialen,
ökologischen und kulturellen

Bereich.
Dabei lohnt sich das Engage-
ment für alle!
Diese Menschen sammeln prak-
tische Erfahrungen und Kennt-
nisse, sie erhalten Einblicke in
die Berufswelt und bleiben mit-
ten im Geschehen, dabei finden
sie wieder Anschluss. Auch die
Einsatzstelle profitiert von en-

gagierter Unterstützung durch
Freiwillige: Sie bringen frischen
Wind und Anstöße von außen in
die Einrichtung.
Die Biologische Station Ober-
berg und die Bergische Agentur
für Kulturlandschaft suchen zum
1. August noch Menschen, die
sich für den Natur- und Umwelt-
schutz interessieren.
Die Freiwilligen in dieser Ein-
richtungen werden viel im Au-
ßendienst unterwegs sein und
unsere Mitarbeitenden bei span-
nenden Tätigkeiten, wie dem
Zählen von Feuersalamandern
oder der Pflege von Naturschutz-
gebieten tätig sein.

Die Agentur für Kulturlandschaft
und die Biostation bieten auch
Bildungsmodule für Schulen und
Erwachsene an, bei denen die
Freiwilligen assistieren dürfen
und auf diese Weise viel Wis-
senswertes selber erfahren.
Interessiert? Weitere Informati-
onen sind auf den Webseiten des
Bundesfeiwilligendienstes und
des NABU zu erfahren. Darüber
hinaus ist Frau Jacqueline Jahn
Ansprechpartnerin für die Frei-
willigen beider Einrichtungen
und kann gern per E-Mail:
jahn@bs-bl.de oder Telefon:
02293-90150 kontaktiert wer-
den.
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Wussten Sie schon?...
…, warum Flaschenverschlüsse jetzt festhängen?

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Neues Spielgerät für Heidberger Spielplatz

PET-Flasche oder Milchkarton
aufgedreht, am Verschluss ge-
zogen - und er geht gar nicht
ab? Dabei handelt es sich nicht
etwa um einen Verarbeitungs-
fehler, sondern um einen neuen
Hersteller-Trend, der bald auch
Gesetz werden und die Umwelt

braucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. Denn die
Schraubdeckelchen von Geträn-
keverpackungen ohne Pfand lan-
den allzu oft in Gewässern, Wäl-
dern und an Stränden, aber auch
in städtischen Grünanlagen, am
Straßenrand oder in Bahnglei-
sen. Dieses Problem hat auch
die EU erkannt und die Lösung
der „Tethered Caps“ zur Pflicht
gemacht: In Deutschland gilt
dies ab 3. Juli 2024 für alle Ein-
weg-Get ränkeverpackungen,
die ganz oder teilweise aus
Kunststoff bestehen - z. B. Saft-
kartons oder Einweg-PET-Ge-
tränkeflaschen - mit einem Vo-

schützen soll: So genannte
„Tethered Caps“ sorgen dafür,
dass die Verschlusskappen auch
nach dem Öffnen an der Geträn-
keverpackung befestigt bleiben.
Diese neue Verbundenheit ist
durchaus Absicht und hat einen
guten Grund, erklärt die Ver-

lumen von bis zu drei Litern. Ei-
nige Anbieter sind dem
allerdings bereits vorausgeeilt
und bei bekannten Softdrinks
oder auch Milch vom Discounter
bleibt teilweise die Kappe schon
an Flasche oder Karton. So wer-
den sie idealerweise gleich rich-
tig mit entsorgt und recycelt.
Weil die Umstellung bei manch
vertrautem Produkt für
Verbraucher:innen doch uner-
wartet kam, drucken einige Her-
steller nun entsprechende Hin-
weise auf ihre Verpackungen
oder Schraubverschlüsse. (Ver-
braucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)

...und anschließend das neue Spielgerät direkt ausprobiert und für gut...und anschließend das neue Spielgerät direkt ausprobiert und für gut...und anschließend das neue Spielgerät direkt ausprobiert und für gut...und anschließend das neue Spielgerät direkt ausprobiert und für gut...und anschließend das neue Spielgerät direkt ausprobiert und für gut
befunden.befunden.befunden.befunden.befunden.

Erst wurde gewandert...Erst wurde gewandert...Erst wurde gewandert...Erst wurde gewandert...Erst wurde gewandert...

Ende Mai hatte der Dorfverein Heid-
berg seine Bewohner von Jung bis
Alt zu einer Wanderung und an-
schließendem gemütlichen Bei-
sammensein am Spielplatz einge-
laden. Bei sonnigem Wetter ka-
men viele Heidberger mit ihren Kin-
dern und starteten gut gelaunt in
einen schönen, entspannten Nach-
mittag. An der Zwischenstation der
Wanderung, auf dem Nachbarspiel-
platz in Hahn, wurden wir mit erfri-
schenden Getränken und Kuchen
für den restlichen Weg gestärkt.
Zurück in Heidberg war für das leib-
liche Wohl auch bestens gesorgt.
Anlass zu dieser Aktion war die
Einweihung eines Bodentrampo-

lins, ein neues, attraktives Spiel-
gerät. Als gut besuchter Treffpunkt
für Kinder, Jugendliche und Famili-
en ist der Spielplatz ein wichtiges
Bindeglied für die Einwohner. Die-
ser Ort ist jetzt noch einladender
geworden und bietet eine breite
Palette an Spielmöglichkeiten.
Auch der naheliegende Kindergar-
ten nutzt die Anlage zu Bewegung
und Spaß. Die Dorfgemeinschaft
Heidberg dankt allen Eltern und
Helfern und plant weitere gemein-
schaftliche Aktivitäten. Ein beson-
derer Dank gilt der Gemeindever-
waltung und dem Bauhof, durch
deren Unterstützung das Projekt
erst realisiert werden konnte.
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Wussten Sie schon...
…, dass beschädigte Geldscheine ihren Wert behalten?

Neues aus dem Eckenhääner Lädchen
Die Gurke hat Saison

Im Zockeltempo unterwegs

Die Gartensaison nimmt Fahrt
auf und damit steigt auch die
Vielfalt der Gemüsesorten, die
wir im Lädchen anbieten kön-
nen. Unser bewährter und preis-
gekrönter Bio-Gemüsehof
„live2give“ im Westerwald be-
liefert uns sowohl dienstags als
auch donnerstags mit frischer
Ware. Besondere Wünsche, Fra-

gen oder individuelle Bestellun-
gen nehmen wir jederzeit tele-
fonisch entgegen.
Das Produkt des Monats Juli und
damit „preisreduziert“ sind die-
ses Mal die Schlangengurken;
auch als Salatgurken bekannt.
Oft unbekannt, gehören Gurken
zur Familie der Kürbisgewäch-
se. Das zu einem Großteil aus

Wasser bestehende Gemüse fin-
det aber nicht nur in Salaten
Verwendung. Besonders kalori-
enarm, eignen Gurken sich ge-
rade an heißen Tagen für die Zu-
bereitung von kalten Suppen,
Dips und erfrischenden Smoo-
thies.
Daneben gibt es zurzeit auch
sog. Mini- oder Snackgurken, die

im Preis etwas höher liegen,
aber auch bereits durchgehend
aus Deutschland kommen.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 9 bis 12.30 Uhr und
15 bis 18.30 Uhr, Mi. 9 bis 12.30
Uhr, Sa. 9 bis 12.30 Uhr
Tel.: 02265/9839480, E-Mail:
h a l l o @ e c k e n h a g e n -
unverpackt.de

Zerrissen, bemalt oder in der
Hosentasche mitgewaschen:
Wenn eine Banknote stark in

sich Betroffene an die Deutsche
Bundesbank wenden.
Sie ist auch die richtige An-
sprechpartnerin, wenn es um
fast gänzlich zerstörte Geld-
scheine geht.
Können Betroffene nachweisen,
dass die fehlenden Teile von
Geldscheinen, von denen weni-
ger als die Hälfte vorliegen, ver-
nichtet wurden, ist ein Um-
tausch möglich. Durch die Hoch-
wasserkatastrophe in Deutsch-
land bearbeitet die Deutsche
Bundesbank derzeit eine außer-
gewöhnlich hohe Zahl solcher
Anträge.
(Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach)

Mitleidenschaft gezogen wur-
de, wird sie nicht sofort wert-
los.

Ein zerrissener Schein kann mit
transparentem Klebenband re-
pariert werden. Ist eine Hälfte
des Scheins verloren gegangen
gilt:
Wenn die größere Hälfte des
Scheins noch existiert, ist er
als Zahlungsmittel weiterhin
gültig. Auch beschriebene oder
bemalte Scheine können wei-
ter verwendet werden.
Allerdings sind Händler nicht
verpflichtet die beschädigten
Banknoten anzunehmen, er-
klärt die Verbraucherzentrale
NRW. Es empfiehlt sich daher
der Umtausch bei einer Bank.
Sollte die eigene Hausbank den
Schein nicht annehmen, können

Bei einer gemütlichen Planwa-
genfahrt ab dem Pferdehof Ha-
cke geht es durch die umlie-
genden Wälder des Ferienlan-

des Reichshof. Entspannt und
ruhig ziehen die Katlblüter den
großen Planwagen - die rusti-
kale Fahrt ist ein Erlebnis für

die ganze Familie.
An den Sonntagen, 14. & 28.
Juli, geht es auf zur zweistün-
digen Planwagenfahrt rund um

Ohlhagen. Zurück auf dem Pfer-
dehof warten auf der sonnigen
Terrasse der Gaststätte frisch
gebackene Bergische Waffeln
mit heißen Kirschen und Sah-
ne.
Wann: Sonntag, 14. & 28. Juli,
jeweils um 14 Uhr
Treffpunkt: Pferdehof Hacke, Auf
dem Nußerlen 1, Ohlhagen
Kosten: 20 Euro Erw., 15 Euro
Kinder (Preis inkl. Planwagen-
fahrt & eine Bergische Waffel
mit Kirschen und Sahne & eine
Tasse Kaffee/Tee/Kakao
Weitere Informationen und An-
meldung beim Pferdehof Hacke,
02261-77613
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Die einzigen, die Feuer ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer Beruf mit guten Zukunftschancen
Handwerkerinnen und Handwer-
ker sind heute mehr denn je ge-
fragt. Der Beruf des Ofen- und
Luftheizungsbauers beispielsweise
ist einer der vielseitigsten und ab-
wechslungsreichsten - und einer
mit besonderem Charakter. Unter
#ofenhelden hat der GesamtVer-
band OfenBau e. V. (GVOB) eine
Ausbildungskampagne gestartet.
Damit soll ein Beruf bekannter ge-
macht werden, den viele Jugendli-
che bei der Wahl des Ausbildungs-
berufs gar nicht „auf dem Schirm
haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe
Ofen- und Luftheizungsbauer ist
ein Handwerksberuf mit guten
Perspektiven. „Wir sind die einzi-
gen, die Feuer ins Haus bringen
dürfen“, sagt etwa eine junge
Auszubildende. Nach wie vor lie-
gen Holzfeuerstätten als Wärme-
Design-Objekte und als krisensi-
chere regenerative Heiztechnik im
Trend. Um ihre Zukunft müssen
sich die Auszubildenden also kei-
ne Sorgen machen. Die Ausbildung
selbst ist außergewöhnlich viel-
fältig und kreativ. Als Ofenbaue-
rin und Ofenbauer übernimmt man
handwerkliche Arbeiten zum Bei-
spiel eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-Was-
ser-Installateurs, Elektrikers, Pla-
ners und Kundenberaters. Der Ein-
bau eines Ofens ist echte Hand-
werkskunst und gehört zu den kre-
ativsten Tätigkeiten beim Innen-
ausbau eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen viele
Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein be-
stimmter Schulabschluss nicht
vorgeschrieben. Einige beginnen
mit einem Haupt-, Mittel- oder
Realschulabschluss, andere stei-
gen nach dem Abi ein. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel drei Jah-
re im dualen System, pro Halbjahr
stehen sechs Wochen Berufsschu-
le und eine Woche überbetriebli-
che Ausbildung auf dem Pro-
gramm. Eine Verkürzung der Aus-
bildung ist möglich. Nach der Ge-
sellenprüfung stehen viele Türen
offen: Ofen- und Luftheizungsbau-
er arbeiten sowohl für Industrie-
betriebe, die Öfen in Serie her-
stellen, als auch in Kleinbetrie-

ben, die Kachelöfen individuell
nach Kundenwünschen errichten.
Mit etwas Berufserfahrung kann
man seinen Meister machen,
Fach- und Führungsaufgaben über-
nehmen und im Betrieb aufstei-
gen. Oder man wagt mit dem
Meistertitel die Selbstständigkeit.
Eine Weiterbildung als Techniker
in der Fachrichtung Heizungs-,
Lüftungs-, Klimatechnik ist
ebenso möglich. Und ein nachfol-
gendes Bachelor-Studium im Stu-
dienfach Versorgungstechnik er-
öffnet weitere Karrierechancen.
Einen #ofenhelden Infotalk findet
man kostenfrei unter https://wir-
sind.ofenhelden.info. Ofenbauer
informieren hier über ihren ab-
wechslungsreichen Beruf. Wer ihn
kennenlernen möchte, sollte sich

Viele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf als
Ofen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de

nach einem ein- oder mehrwöchi-
gen Praktikum bei einem Ofen-
bauerbetrieb in der Nähe erkun-

digen, unter www.ofenhelden.info
gibt es dazu mehr Informationen.
(DJD)



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 05. Juli 2024 | Kw 27 | rundblick-bergneustadt.de/e-paper12

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

GOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesucht
am liebsten mit Rahmen.
0163 1950485

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .
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Hütte live - trotz Regen ein voller Erfolg
Vier regionale Bands rockten beim Open Air den Dorfplatz in Wildbergerhütte

Regen tat der Stimmung keinen Abbruch.Regen tat der Stimmung keinen Abbruch.Regen tat der Stimmung keinen Abbruch.Regen tat der Stimmung keinen Abbruch.Regen tat der Stimmung keinen Abbruch.

Die Fans tanzten vor der Bühne.Die Fans tanzten vor der Bühne.Die Fans tanzten vor der Bühne.Die Fans tanzten vor der Bühne.Die Fans tanzten vor der Bühne.

Dennis Hellmann von der Band „Denkzettel“Dennis Hellmann von der Band „Denkzettel“Dennis Hellmann von der Band „Denkzettel“Dennis Hellmann von der Band „Denkzettel“Dennis Hellmann von der Band „Denkzettel“

WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte..... Am Samstag nach
Fronleichnam rockten vier regionale
Bands den Dorfplatz beim Open Air
„Hütte live“. Bei der achten Auflage
des von der Dorfgemeinschaft Wild-
bergerhütte-Bergerhof organisierten
Events hatten sich die rund 700
Freunde kreativ arrangierter Rock-
musik von immer wieder einsetzen-
den Regenschauern nicht beirren
lassen und feierten bis tief in die
Nacht. „Die Stimmung ist super und
die Leute sind sehr cool“, freuten
sich die Reichshoferin Mara Hell-
mann und ihre Freundin Chrissi Kranz
aus Nümbrecht: „Dass es hier nicht
einmal Eintritt kostet, finden wir sehr
charmant.“
„Wir haben extra unser zweites Groß-
zelt aufgestellt - das war unser
Glück“, berichtete Natascha Leien-
bach, Vorsitzende der Dorfgemein-
schaft Wildbergerhütte Bergerhof. So
konnten die Konzertbesucher neben
der Musik auch kulinarisch genie-
ßen. Neben Spezialitäten aus der
Grillhütte gab es erstmals auch ve-
gane Speisen und bei den Geträn-
kewagen anfangs Freibier. Leienbach
erläutert: „Der Dorfverein besteht
jetzt 70 Jahre und deshalb wollten
wir uns bei unseren Gästen mit 70
Litern Bier bedanken.“ Für die Kin-
der gab es kostenlose Zuckerwatte
in den Vereinsfarben rot, grün und
blau. Zudem gab es eine Verlosung
mit Preisen, die ortsansässige Un-
ternehmen gespendet hatten.
Bei der Jubiläumsveranstaltung gab
es noch eine Besonderheit: Alle vier
Gruppen standen erstmals auf der
Bühne von „Hütte live“. Wie in den
Vorjahren hatte die Firma „Gala
Beton Reichshof“ dafür zwei neben-

einander platzierte Sattelauflieger
zur Verfügung gestellt. „Das rechne
ich meinem Chef hoch an“, erklärte
Mitarbeiterin Andrea Knott, die auch
in der Dorfgemeinschaft aktiv ist:
„Ohne die LKWs hätten wir keine
Bühne - und ohne Bühne kein Fest.“
Die Bands jedenfalls genossen den
üppigen Raum, der Veranstaltungs-
technik ALD sogar ein Bühnenmisch-
pult ermöglichte.
Mit seinen eigenen Texten über die
Liebe und das Leben eröffnete der
Kölner Sprechgesangskünstler
„Invo“ das Konzert. Rockiger wurde
es mit der sechsköpfigen Cover-Band
„The Cue“, die einen Mix aus Rock,
Soul und ein wenig Jazz anbot. Der
Nümbrechter Volker Bergmann ist
begeistert: „Die haben Bands wie
„The Doors“ oder „Jethro Tull“ sa-
genhaft gut gecovert - toll ist aber
der eigene Stil.“
Mit selbst geschrieben Texten und
einem fantastischen Sound begeis-
terten die vier Musiker der Gum-
mersbacher Deutsch-Punk-Formati-
on „Denkzettel“. Der aus Wildberg-
erhütte stammende Rhythmusgitar-
rist Dennis Hellmann schilderte, dass
es um die Coronazeit einige Perso-
nalwechsel gegeben habe: „Die jet-
zige Besetzung ist top.“ Das fanden
auch die Fans, die vor der Bühne
abrockten. Das Sahnehäubchen auf
dem Abend bildete die Lindlarer
Rock-Coverband „Nexxt Level“ mit
Titeln aus den späten 70ern bis heu-
te.
„Wenn ich schon nicht selbst auf der
Bühne stehen kann, muss ich
wenigstens die anderen Bands sup-
porten“, erklärte Kimberley Thomas,
Sängerin der Wildbergerhütter Band

„Subwork“, die wegen ihres verhin-
derten Schlagzeugers nicht auftre-
ten konnte. Für dieses Event war die
junge Frau extra einen Tag früher
aus ihrem Türkeiurlaub zurückge-
kommen. „Gerade auf dem Dorf ist
es ganz wichtig, dass sich die Musi-

ker gegenseitig unterstützen“, be-
tonte sie am Ende des Konzerts
und hoffte, nächstes Jahr wieder
aktiv mit dabei zu sein: „Hütte
live ist unser Herz und unser Le-
ben.“
(mk)
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Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Straße 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr.
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Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-
dienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth sind bis 21bis 21bis 21bis 21bis 21
UhrUhrUhrUhrUhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lau-
ten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der

ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung.
Die Hausbesuche werden von
der Arztrufzentrale NRW koor-
diniert, diese ist an allen Wo-
chentagen rund um die Uhr un-
ter der kostenlosen Rufnummer
116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen von 8
bis 21 Uhr angeboten. Welcher Au-
genarzt Notdienst hat, erfahren
Patienten ebenfalls unter der 116
117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de
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Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)
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Revue des Lindengymnasiums war ein voller Erfolg
Zehnjähriges Jubiläum in Halle 32

Am Samstag, 15. Juni, um 19.30
Uhr, wurde in der Halle 32 in
Gummersbach musikalisch ge-
feiert. Die zehnjährige Geburts-
tagsfeier des Lindengymnasi-
ums Gummersbach lockte zahl-
reiche Besucher in den moder-
nen Festsaal im Herzen Gum-
mersbachs.
Die von den Schülerinnen und
Schülern sowie den Lehrkräf-
ten auf die Beine gestellte Re-
vue mit Musik, Film und Tanz
bot dem Publikum eine tolle
Unterhaltung.
Die Chöre unter der Leitung von
Frau Dietz und Herrn Dr. Warn-
ke begeisterten mit modernen
Liedern aus den Charts und die
Gesangssolisten sorgten mit
gefühlvollen leisen Klängen für

Gänsehaut. Begleitet wurden
die Künstlerinnen und Künstler
von der Bigband Swing Compa-
ny. Das Programm wurde
insbesondere für die Schüler-
innen und Schüler zusammen-
gestellt und enthielt daher be-
kannte Melodien der Filmmu-
sik, Musicals und den Charts.
In der Pause konnten sich die
Gäste bei einem Kaltgetränk an
einem der Stehtische angeregt
unterhalten oder sich die um-
werfende Ausstellung von Klei-
dern ansehen, die vollständig
aus Papier hergestellt wurden.
Das Thema der Ausstellung war
Barock.
Alles in allem eine sehr gelun-
gene Veranstaltung.
Lilli Voß (LiV)


